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Geocoder gibt es viele ... Ist Map24 ein GIS?
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Die Vertriebsoberfläche von Tchibo erstreckt
sich heute über viele europäische Länder
und umfasst einen Bestand von mehreren
Zehntausend Standorten. Der Erfolg jedes
einzelnen Standorts ist dabei von zahlreichen
Faktoren abhängig, die Tchibo nicht alle
erfassen und analysieren kann. Eines jedoch
ist klar, die Hauptfaktoren resultieren primär
aus dem direkten Umfeld des Standorts.

„Eine Filiale lebt in erster Linie von der
Frequenz vor dem Schaufenster“, erläutert
Jörn Ahrens, Teamleiter Standortbewertung
bei der Tchibo GmbH in Hamburg. „Eine
pauschale Platzierung in einer 1A-Lage ist
heute kein Garant mehr für den Erfolg.“
Hierfür ist die genaue Betrachtung des di-
rekten Umfelds eines Standorts mit seinen
Kundenströmen und seinem Wettbewerber-
umfeld unabdingbar. Voraussetzung ist eine
möglichst hausnummerngenaue Darstellung
der Vor-Ort-Gegebenheiten und diese steht
und fällt mit der Qualität der Geokodierung,
der Abbildung von Adressen in Karten.

Die Zeit war reif für etwas Neues
„Auch in der Vergangenheit haben wir bei
Tchibo bereits digitales Kartenmaterial und
einen Geocoder eingesetzt. Jedoch konnte
auf Basis dessen lediglich eine Darstellung
auf Straßenabschnittsebene erfolgen. Eine
Verteilung an der Straße war nicht sichtbar
und konnte so nur im Kopf des Standortbe-
werters erahnt werden“, so Ahrens. Heute
verfügt Tchibo alleine für Deutschland über
eine feste Informationsbasis von mehreren
Millionen Adressen. Wöchentliche Verände-
rungen und räumlich detailliertere Fragestel-
lungen zeigten die Grenzen des bisherigen
Ansatzes, der zudem auf Deutschland be-
grenzt war.

Das Auswahlverfahren bestimmt die Güte
der Entscheidung
„Der Markt der Geocoder ist vielfältig und
unsere Anforderungen sind hoch. Wir haben
uns deshalb ausreichend Zeit eingeräumt
und gezielt Adressbestände für Praxistests
vorbereitet", reflektiert Ahrens den damali-
gen Start des Auswahlverfahrens. Die Anfor-
derungen waren klar: Benötigt wurde eine

hausnummernscharfe Geokodierung mit
zugehörigem Kartenmaterial und dieses
nicht nur für Deutschland, sondern für alle
für Tchibo interessanten europäischen Länder.
„Auch der beste Geocoder kann aus den
Daten nicht mehr rausholen, als drin ist. So
galt es für uns zuerst einmal die geeignete
Datenbasis auszuwählen, die zudem den
europäischen Raum abdecken sollte. Unsere
Wahl ist auf die Daten von Tele Atlas gefal-
len“, benennt Ahrens die erste Grundsatz-
entscheidung.

„Wir haben anschließend bei den interes-
santen Anbietern verschiedene Adressbe-
stände geokodieren lassen“, beschreibt Ah-
rens die Evaluierungsphase. Ein Adressbe-
stand enthielt insbesondere über die Zeit
gesammelte Problemadressen, die immer
wieder zu Adresserkennungsproblemen führ-
ten. So konnte überprüft werden, wie viele
Datensätze der Geocoder noch erkennt, ohne
eine Adresse falsch zu geokodieren. „Denn
der genaueste Geocoder nützt uns nichts,
wenn wir jeden Geocode noch einmal plau-
sibilisieren müssen oder übermäßig viele
Adressen per Hand nachzubearbeiten sind“,
so der Teamleiter der Standortbewertung.

Businessmodell entscheidet Kopf-an-
Kopf-Rennen
„Wir in der Abteilung FBV beobachten seit
über acht Jahren den Markt! Die Anzahl der
Geocoder, die wir uns angesehen haben,
war im zweistelligen Bereich“, so Jörn Ah-
rens. Doch trotz dieser großen Menge gab
es nur zwei Systeme, die im puncto Genau-

igkeit und Qualität die Daten optimal aus-
schöpften. ““Auch wenn bereits der EuroCo-
der der inframation AG derjenige war, der
die qualitative Messlatte definierte, gab
letztendlich für uns das innovative Lizenz-
modell, das Preis-Leistungs-Verhältnis, sowie
die einfache Integration den Ausschlag“,
fasst Frank Ehlers (Teamleiter FBV System-
betreuung) die Entscheidung von Tchibo
zusammen.

Positive Erfahrungen im Praxiseinsatz
Zufrieden resümieren Jörn Ahrens und Frank
Ehlers die ersten produktiven Monate: „Die
Überarbeitungsrate von Problemadressen
liegt weit unter 5 Prozent und übertrifft
damit unsere Erwartungen um etliche Pro-
zentpunkte. Der Zeitaufwand für die Über-
nahmen von Adressen hat sich wesentlich
verringert. Zudem können wir auf ein nahezu
lagegetreues Abbild der Wirklichkeit zurück-
greifen. Wir können uns so heute schneller
und gesicherter ein Bild vom Umfeld eines
jeden Standorts machen.“
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Diese Frage ist nicht so einfach zu beantwor-
ten. Hält man sich einfach an den Begriff
„Geographisches Informationssystem“, dann
wird der Laie bestimmt sofort sagen: „Klar,
Map24 bietet mir eine Fülle geographischer
Informationen und ist somit ganz klar ein
GIS“. Der Fachkundige würde aber argumen-
tieren, dass ein GIS beispielsweise auch die
Erhebung und Pflege geographischer Daten,
Datenverschneidung oder gar die Program-
mierung eigener geographischer Algorith-
men unterstützen muss.

So sieht das tatsächlich auch die Mapsolute
GmbH, Betreiberin von Map24. Sie möchte
Map24 nicht als GIS Plattform verstanden
wissen, sondern zielt damit vielmehr auf
ein Marktsegment, das  als „Intelligent
Mapping“ bezeichnet wird. Wie ist dann
aber die Aussage des Mapsolute Geschäfts-
führers Alexander Wiegand zu verstehen:
man befasse sich „mit der Entwicklung von
GIS“?
Die Lösung hierzu liegt darin, dass Map24
nur einen von insgesamt drei Geschäftsbe-
reichen darstellt. „Das ist  leider nur sehr
wenigen bekannt“ gibt Wiegand zu, fügt
aber an: „Das wird sich bald ändern!“.

Und tatsächlich: Schaut man einmal hinter
die Kulissen der Map24 Serverfarm, wird
einem schnell klar, dass als Motor der über
400 Prozessoren ein leistungsfähiges und
offenes GIS System arbeitet. Wiegand sagt:
„Klar war Map24 zunächst eine große Spiel-
wiese für uns, aber diese Zeiten sind längst
vorbei.“ Tatsächlich setzen immer mehr  GIS
Anwender auf die Technologie MapTP und
somit wächst auch die Mapsolute Referenz-
liste: Feuerwehrleitzentralen, Kurierfahrer-
Dispatching, Geomarketing, Flottensteue-
rung, Logistik-Optimierung und nicht zuletzt
Handy-Navigation. In all diesen Bereichen
zeigt MapTP heute schon seine Flexibilität.
Um einen Überblick über das System zu
geben, ist es am einfachsten, die Features
und Module einmal aufzulisten:

• MapTP Vector-Server für ultraschnelle ver-
teilte geographische Anwendungen.

• Objektorientierte Programmierbibliotheken
für C++ (Win32, Linux, Sybmian, PocketPC)
und JAVA (J2SE) zur Kartenvisualisierung
und geographischer Datenabfrage.

• Persistente Kartenspeicherung für lokales,
serverloses Arbeiten.

• XML/Webservice Programmiersystem zur
Entwicklung eigener „spatial Services“. 
Dies kommt selbstverständlich auch bei 
allen MapTP Zusatzservern zum Einsatz, 
so dass diese über XML/SOAP ansprechbar
sind.

• Anbindung an Application Server wie Tom-
cat oder Websphere.

• Schnittstellen und Programmierbeispiele
für den Import eigener Daten.

• Geocoding Server in 12 Sprachen, für 
Europa und USA.

• Reverse Geocoding Server zur Adressge-
nerierung aus GPS Positionen.

• Routing Server zur Berechnung von Routen
in Europa und USA.

• Matrix Routing Server zur Berechnung 
großer Entfernungsmatrizen. Dieser Server
berechnet bis zu 3 Millionen hausnum-
merngenaue Routen pro Stunde auf einem
PC. Solche Berechnungen liefern die Ein-
gangsdaten für intelligente Optimierungs-
algorithmen in der Logistik.

• Isoline Routing Server zur Berechnung von
Isochron- und Isodistanzpolygonen. Er  
beantwortet z.B. blitzschnell die Frage: 

„Welche Kunden kann ich innerhalb von 30
Minuten erreichen?“

Für alle diese Server und APIs liefert die
Mapsolute GmbH das hervorragende Karten-
material von Tele Atlas , auch für die USA,
immer aktuell und fertig zugeschnitten. Hier
gilt die Devise: CD rein, Daten kopieren und
Server starten! Die Zielsetzung der Mapsolute
GmbH ist es, System- und Applikationshäu-
sern Programmiertools an die Hand zu ge-
ben, die alle grundlegenden geographischen
Probleme effizient und leistungsfähig lösen.
Weiterhin wird die Erstellung von Software
zur Lösung der eigenen, also anwendungs-
spezifischen geographischen Fragestellungen
zum Kinderspiel.
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